
DAS STÜCK
Wo wäre Schiller heute wohl gelandet mit seinem großartigen Freiheitsbegriff und seinen hohen Idea-
len? Im Marbacher Sommertheater landet er auf dem Flughafen. Besser gesagt, er sitzt dort fest. Denn 
während Tausende von Fluggästen in die große Freiheit starten, lässt man ihn mitsamt seiner Schau-
spieltruppe nicht weiterreisen.
Er ist nicht ganz geheuer… nicht dem Sicherheitspersonal und nicht denen, die mit ihm warten. Und 
was machen Schauspieler, die auf Tournee sind? Sie proben. Nach und nach wird das Flughafenpersonal 
neugierig und die Kollegen stehen unter Druck. Sie wollen ihren ersten Gastspieltermin nicht verpassen 
und die Nerven liegen langsam aber sicher bloß: Wer ist Schuld an dieser Warterei? Warum haben die 
Frauen immer nur Nebenrollen in dieser Truppe? Wer ist hier eigentlich der Chef? Die Schauspieler 
entpuppen ihre wahre Natur... und Schiller begegnet den Geistern, Gesellen und Gestalten, die er selbst 
schuf. Sitzt da unter der Anzeigetafel nicht Franz Moor? Und hat sich die Kollegin Miller nicht über beide 
Ohren verliebt? Gleichzeitig erlebt er ein Stück seiner eigenen Vergangenheit. Oder ist das alles nur eine 
bewusste Inszenierung? Was macht Schillers alte Bekannte Charlotte von Kalb im Blumenladen mit dem 
Lorbeer…
„Schiller Gate 05“ bewegt sich spielerisch - komödiantisch zwischen der Welt des Flughafens und dem 
Leben und Werk des Dichters.

SCHILLER HEUTE
„Schiller Gate 05“ betrachtet den großen Dichter von heute aus. Ist dieser Mensch Schiller, wenn wir das 
große Idol mal genau ansehen, nicht ein Zeitgenosse? Er hat zeitlebens dafür gekämpft, unabhängig 
in seinem Traumberuf als Dichter, Historiker und Theatermensch zu arbeiten. Er wollte sich keinem 
Brotberuf beugen, keiner Macht untertan sein und keinem Schauspieldirektor schmeicheln. Gleichzeitig 
sehnte er sich aber nach einer Familie. Er wurde erst glücklich im Hafen der Ehe, umgeben von guten 
Freunden, anerkannt von berühmten Zeitgenossen... und ein Haus mit Garten gehörten auch dazu. Bei 
der Beschäftigung mit Schiller taucht immer wieder die Frage auf, wie hat er es geschafft, trotz Geldman-
gel und Krankheit, seine Wünsche zu verwirklichen? Wie konnte er sich einen freien Kopf bewahren und 
so produktiv sein?

FILM-SEQUENZEN
In „Schiller Gate 05“ startet das Ensemble aus dem Hier und Jetzt ins 18. Jahrhundert. Für diese Reise 
spielen filmische Mittel eine große Rolle. Ein Filmteam produziert für „Schiller Gate 05“ mehrere Filmse-
quenzen, welche die Zuschauer mitnehmen an die verschiedenen Orte, Situationen und Atmosphären 
des Stückes.
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REGIE
Christine Gnann
Regisseurin am Staatstheater Stuttgart

AUTOREN
Sabine Altenburger
Dramaturgin
Autorin für Theater und Rundfunk
Dozentin an der Internationalen Theaterschule Puck in Stuttgart und der
Landesarbeitsgemeinschaft TheaterPädagogik Baden-Württemberg
PR für verschiedene Kultureinrichtungen

Roland Altenburger
Journalist und Autor für verschiedene Fernsehsender und Radiostationen

IDEE & UMSETZUNG
Südlich vom Ochsen e.V.
Theater & Kultur

SCHILLER GATE 05
22. bis 31. Juli
auf dem Marbacher Burgplatz
Bewirtung ab 20:00 Uhr
Abendkasse ab 20:00 Uhr
Einlass ab 20:30
Beginn 21:00
Pause 30 min.
Ende ca. 23:15

PRODUKTIONSBÜRO
Sabrina Schray und Miriam Pack
Jahnstraße 4/1
71563 Affalterbach
Telefon 07144-261894
info@suedlichvomochsen.de

INTERNET
www.marbachersommertheater.de
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KARTEN
regulärer Preis: 16 EURO
ermäßigter Preis: 12 EURO

Ermäßigte Karten gibt es für SvO-Mitglieder, Schüler, Studenten, Arbeitslose, Rentner Zivil- und Wehr-
dienstleistende, sowie Schwerbehinderte mit amtlichem Ausweis. An der Abendkasse ist ein gültiger 
Ausweis vorzuzeigen.

Freie Platzwahl

Reservierungen sind nur per e.mail möglich. Senden Sie Ihren Reservierungswunsch unter Angabe Ihrer 
Kontaktdaten, der Anzahl der Karten und des gewünschten Tages an folgende e.mail Adresse: 
info@suedlichvomochsen.de

VORVERKAUFSSTELLEN
Buchhandlung Aigner
Marktstraße 2 (Wendelinskapelle)
71672 Marbach

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Sa 8:30 – 14:00 Uhr

Buchhandlung Aigner
Arsenalstraße 8
71638 Ludwigsburg

Öffnungszeiten
Mo - Mi 9:00 – 19:00 Uhr
Do - Fr 9:00 – 20:00 Uhr
Sa 9:00 – 16:00 Uhr
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BÜHNENBILD
Stephen Elzenbeck
Manuel Heinisch
Sigfried Kalnbach
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